
Erlebnistour Marsberg: 
Erste Etappe führt von Niedermarsberg nach Westheim

Marsberg. Anlässlich ihres 
50. Geburtstages lädt die 
Stadt Marsberg zusam-
men mit Stadtmarketing 
und Wirtschaftsförderung 
Marsberg zur Erlebnistour 
Marsberg ein. Unter dem 
Motto „Orte verbinden – 
Wege entdecken“ werden 
bei sechs Wanderungen 
von April bis Oktober alle 
Ortsteile Marsbergs mitein-
ander verbunden. 
Die erste Etappe führt die 
Teilnehmer am 12. April von 
Niedermarsberg über Es-
sentho und Oesdorf nach 
Westheim. Startend am 
Rathaus führt der Weg die 
Wanderer parallel zur Via 
Regia hoch nach Essen-
tho und weiter auf dem Eg-
geweg bis nach Oesdorf. 
Schöne Ausblicke nach 
Obermarsberg und bis ins 
Waldecker Land beglei-

ten die Wandergruppe auf 
dem Weg. Vielleicht wird 
unterwegs im „Zauber-
wald“ sogar der eine oder 
andere Wichtel oder Hobbit 
entdeckt. Der Karolinenhof 
und die schöne Allee nach 
Westheim sind Teil der ers-
ten Erlebnistour-Etappe. 
Unterwegs kann so man-
cher Geschichte und Anek-
dote gelauscht werden.

Ziel der ersten Etappe der 
Erlebnistour Marsberg ist 
das Oldtimer-Museum in 
Westheim mit seinen schö-
nen alten Exponaten. Bei 
einer Führung tauchen 
die Teilnehmer in die Ge-
schichte ein und erleben 
historische Fahrzeuge, 
Geräte sowie Haushaltsge-
genstände. Auch alte Beru-
fe sind dort dargestellt. Bei 
angebotener Verpflegung 
klingt die Wanderung in ge-
mütlicher Runde aus.
Da es sich bei der Wan-
derung um eine Strecken-
wanderungen handelt, wird 
ein kostenloser Shuttle-
Service bereitgestellt, der 
die Teilnehmenden vor der 
Wanderung vom Ziel- zum 
Startort befördert.
Die Anmeldung zu der 
Wanderung und zum        
Shuttle-Service ist bis zum 
4. April bei Stadtmarketing 
und Wirtschaftsförderung 

Marsberg, Bäckerstraße 
8, in Marsberg, Tel. 02992 
8200, info@stadtmarke 
ting-marsberg.de, erforder-
lich. Eine kompakte und 
anschauliche Übersicht 
aller Wanderungen ist im 
Booklet zur Erlebnistour 
Marsberg zu finden. Die-
ses ist unter anderem bei 
Stadtmarketing und Wirt-
schaftsförderung Marsberg 
oder in der Stadtverwaltung 
Marsberg, Lillers-Straße 8, 
erhältlich. Im Internet ist 
das Programm unter www.
stadtmarketing-marsberg.
de zu finden.
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Jahreshaupt-
versammlung

Marsberg. Der Vorstand 
des TV Marsberg lädt 
alle Mitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung am Donners-
tag, dem 3. April, um 19 
Uhr ins Deutsche Haus 
ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die 
Berichte des Präsidiums, 
des Kassierers, der Kas-
senprüfer und der Abtei-
lungen. Weiterhin finden 
die Wahlen einer Kassie-
rerin oder eines Kassie-
rers sowie der Kassen-

prüfer statt. Ein weiterer 
wichtiger Punkt ist die 
Anpassung der Übungs-
leiteraufwandsentschä-
digung. Zum Ende der 
Versammlung werden die 
Ehrungen langjähriger 
Mitglieder vorgenommen. 
Anträge zur Versammlung 
können noch bis zum heu-
tigen Samstag an praesid 
ium@tv1893marsberg.de 
oder per Post an TV 1893 
Marsberg, Corveyer Weg 
6, 34431 Marsberg ge-
stellt werden.

Vorstellungs-
gottesdienst

Marsberg. Am morgigen 
Sonntag stellen sich die 
Jugendlichen, die in die-
sem Jahr in Marsberg kon-
firmiert werden, mit einem 
Gottesdienst der Gemein-
de vor. Den Gottesdienst 
haben sie selbst geplant 
und übernehmen darin fast 

alle anfallenden Aufgaben. 
Der Vorstellungsgottes-
dienst findet in der Evan-
gelischen Emmauskirche 
auf dem Jittenberg statt 
und beginnt um 10.30 Uhr. 
Die Jugendlichen freuen 
sich über viele Besucherin-
nen und Besucher. 
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Köln – eine Stadt mit vielen 
Sehenswürdigkeiten

Marsberg. Die DaZ-Schü-
ler:innen der Schule am 
Eresberg – Sekundarschu-
le Marsberg haben sich 
intensiv mit der Karnevals-
hochburg Köln beschäftigt. 
DaZ bedeutet „Deutsch 
als Zweitsprache“. Unter 
dem Motto „Köln – eine 
Stadt mit vielen Sehens-
würdigkeiten“ bereiteten 
die Teilnehmenden unter 
der Leitung der Lehrkraft 
Jessica Kiel gemeinsam 
einen spannenden Vortrag 

über die Rheinmetropole 
vor. Jede Schülerin und je-
der Schüler wählte eine be-
kannte Attraktion der Stadt 
aus, recherchierte dazu In-
formationen und sammelte 
passende Fotos. Von den 
majestätischen Türmen 
des Kölner Doms über die 
bunte Vielfalt der Altstadt 
bis hin zur modernen Ar-
chitektur des Rheinauha-
fens – die Themenauswahl 
spiegelte die Vielseitigkeit 
Kölns wider. Doch mit der 

Recherche allein war es 
nicht getan: Die Lernen-
den verfassten auf Basis 
ihrer Informationen eigene 
Texte und nahmen diese 
anschließend auf, sodass 
der Vortrag nicht nur visu-
ell, sondern auch akustisch 
ein besonderes Erlebnis 
wurde. Nach intensiver 
Vorbereitung war es dann 
so weit: Die DaZ-Schü-
ler:innen präsentierten ihre 
Projekte vor Publikum. Fa-
milie, Freunde, Lehrer:in-
nen und Mitglieder der 
Schulleitung waren einge-
laden, sich auf eine virtu-
elle Reise durch Köln mit-
nehmen zu lassen. Nicht 
nur das Wissen über Köln 
wurde erweitert, sondern 
auch die Sprachfähigkei-
ten der Lernenden spürbar 
gefördert. So zeigte sich 
einmal mehr, dass Sprache 
und Kultur untrennbar mit-
einander verbunden sind – 
und dass Lernen mit krea-
tiven Projekten besonders 
viel Freude bereitet.

Der DaZ-2-Kurs mit der Lehrkraft Jessica Kiel und 
den Schulleitungsmitgliedern Nektaria Bader, Sabine 
Hoffmann und Andreas Funke.


